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Sexualität – ein Versuch der Definition
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Sexualität

• Es geht darum, wer ich bin, wie ich mich selbst sehe, wie ich mich sexuell ausdrücke, und 
meine sexuellen Gefühle für andere. Das kann ausgedrückt werden - durch zum Bsp. die 
getragene Kleidung. Sexualität ist mehr als nur die sexuelle Orientierung.

Sexuelle Orientierung

• Dies bezieht sich auf die Anziehungskraft gegenüber einer anderen Person, zum Beispiel 
als heterosexuell, homosexuell oder bisexuell.

Sex

• Ist mehr als nur Geschlechtsverkehr mit Penetration. Sex umfasst auch Berührungen, 
Küssen, Masturbation und Oralverkehr. Er kann eine Möglichkeit sein, Intimität zu erfahren.

Intimität

• Kann körperlich oder emotional ausgedrückt werden. Die keinen Sex haben, sind intime 
Berührungen wie Küssen, Kuscheln, oder Händchenhalten oft trotzdem wichtig.
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Einflussfaktoren eines Tabus
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Land, Politik, 

Religion
Kultur Normen, Werte

Einstellung, 

Haltung von 

Personen

Alter, Erkrankung

Generation,

Gesellschaftliche 

Erwartung

Wie definiere ich 

(meine) 

Sexualität?

Wie lebe ich 

Sexualität?

In welcher 

Lebensphase 

befinde ich mich?

Herkunft und 

Sozialisation

Umgebung, 

Institution

Ich als 

Individuum

Berec et al., 2015. DOI: 10.5772/59302
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• Diagnose erschüttert das Leben

• Das Leben fühlt sich (zum ersten Mal) limitiert an

• Umgang mit Symptomen und therapeutischen Nebenwirkungen lernen

• Chemotherapie: u.a. beeinträchtigte Fruchtbarkeits- und Zeugungsfähigkeit, Libido Verlust

• Hormontherapie: u.a. Libido Verlust, Symptome einer Menopause, Gewichtszunahme

• Radiotherapie: u.a. sexuelle Dysfunktion, Haut- und Schleimhautreaktionen, Fatigue

• Operation: u.a. Nervenschädigung, Wundheilungsstörungen, Schmerzen, Lymphödeme

Krebs als neue Herausforderung

10Sun et al., 2023. Journal of Advanced Nursing. DOI: 10.1111/jan.15614; Yanting et al., 2023. Peer Journal. doi: 10.7717/peerj.15037
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Drei Tabus auf einen Schlag
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Tabu

Krebs Sexualität

Tod
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Ungedeckte Bedürfnisse von an Krebs Betroffenen

23.11.2023 12Hart et al. (2022). Critical Reviews in Oncology/Hematology. https://doi.org/10.1016/j.critrevonc.2022.103728



Insel Gruppe –

• Auswirkungen der Krebserkrankung beziehen sich auf die Sexualität und Sexualleben 

von Patient:innen und die Partnerschaft 

• Die drei Ebenen der Paarbeziehung sortieren sich dabei neu:

o die Freundschafts-/Teamebene,

o die Ebene der Geliebten und,

o wenn es Kinder gibt, die Ebene der Eltern.

• Die Gewichtung dieser Ebenen ist je nach Lebensphase und Diagnose unterschiedlich 

stark ausgeprägt. 

Herausforderungen in der Paarbeziehung

13Dalfens, S. (2023). https://www.universimed.com/at/article/onkologie/sexualitaet-palliativmedizin-tabu-265479
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• Mehrheit hat Bedarf nach Informationen (n=137, 59.6%)

• Bei Problemen mit Sexualität / Intimität, 

o sprachen die meisten Befragten mit ihrem Partner über die Probleme (n=88, 

69,3%) 

o Gesundheitsfachperson sollten systemisch Informationen zu Sexualität / 

Intimität bereitstellen (n=98, 71,5 %)

o Gesundheitsfachpersonen sollten Partner aktiv in die Diskussion einbeziehen 

(n=72, 52,6 %) 

o Weniger Partner waren an einer Überweisung an einen Sexologen interessiert 

(n=44, 32,1%)

Informationsbedürfnisse von 

Partner:innen zu Sexualität

Albers et al., 2020. Journal of Sex & Marital Therapy. https://doi.org/10.1080/0092623X.2020.1828206 14
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Zugang zum Tabu «Sexualität» geben – Wann?
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Sexualität / Intimität

Sex ggf.

ja ja

jaja

jaja ja

ggf. ggf. ggf.

ja
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Zugang zum Tabu «Sexualität» geben – Wie?
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Erlaubnis geben

(Permission)

Angepasste Informationsgabe 

(Limited information)

Spezifische 
Empfehlungen

(Specific suggestion)

Intensive 
Therapie

Patient:innen erlauben über 

sexuelle Probleme zu sprechen

Patient:innen reduziert 

Informationen geben

Spezifische Empfehlungen nach 

umfangreichen Assessment geben

Überweisen an Psychologen, 

Sexual Therapeut:innen, etc.

Annon, 1974. PLISSIT Model
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• Art und Qualität 
aktueller und 
vergangener 
Beziehungen, 
Stressoren

• Kulturelle Normen, 
Erwartungen

• Bspw. Angst, 
Depression, 
Selbstbild

• Bspw. endokrine 
Funktion, Genetik, 
Medikation

Biologie
Psycho-

logie

Inter-
personal

Sozio-
kulturell
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Zugang zum Tabu «Sexualität» geben – Wer?
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Patient:in 
mit Krebs-
erkrankung

Pflege-
fachperson

Onkolog:in

Psycho-
Onkolog:in

Sozial-
berater:in

Seel-
sorger:in

Sexual-
therapeut:in

Azar et al., 2022. BMC Women’s Health. https://doi.org/10.1186/s12905-022-01891-y; O’Connor et al., 2019. Patient Educ Couns. DOI: 10.1016/j.pec.2018.12.015
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Zugang zum Tabu «Sexualität» geben – Beispiel Pflege

20Geese, et al., 2021. International Journal of Urology Nursing. https://doi.org/10.1111/ijun.12270
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• Sexualität, Krebs und Tod sind Tabus

o Beeinflussende Faktoren eines Tabus 

erkennen

o Selbst reflektieren, wie wohl ich mich mit dem 

Thema fühle

• Zugang zum Tabu Sexualität geben

o Erlaubnis erteilen und Bedarf weiterleiten

o Bei ungedeckten Bedarf Angebot 

interprofessionell/interdisziplinäre kreieren

Take Home Messages

21



Franziska Geese 
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